
 

 

 

 

 

Frankfurt (Oder), 26.10.16 

 

II. Sitzung des AStA der XXVI. Amtsperiode 

Zeit: Dienstag, 30.08.2016, um 16 Uhr (c.t.) 

Ort: AStA-Büro, Große Scharrnstraße 17a 

 

 

Anwesende Referent*innen: Florian, Sophia, Didiane, Nico, Jasmin, Nezaket 

Entschuldigte Referent*innen: Dennis, Moritz, Jacqueline, Kristina, Bartek 

Unentschuldigte Referent*innen: - 

Gäste: Lennart (StuPa-Präsidium), Dino 

 

  

 

Genehmigte Tagesordnung: 

1. Eröffnung 

Florian eröffnet um 16:18 Uhr die Sitzung und begrüßt die anwesenden Referent*innen. 

1.1. Vorstellungsrunde 

Alle anwesenden Referent*innen stellen sich kurz vor. 

1.2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 

 Die Beschlussfähigkeit wird mit 6 von 11 anwesenden Referent*innen festgestellt. 

1.3. Bestimmung eines Protokollführers 

 Sophia wird mit 6/0/0 zur Protokollführenden bestimmt.  

1.4. Abstimmung des letzten Protokolls 

    Das Protokoll wird mit 6/0/0 angenommen. 

1.5. Beschlusskontrolle 

     Es sind keine offenen Beschlüsse vorhanden.  

1.6. Abstimmung über die Tagesordnung 

 Die Tagesordnung wird mit 6/0/0 angenommen. 

2. Fragestunde für Studierende 

Es sind keine Studierenden anwesend, die Fragen haben. 

3. Projektantrag 

Es ist kein Vertreter*innen des fforst anwesend. Die Bearbeitung des Projektantrags wird deshalb 

auf die nächste Sitzung am 27.09.2016 verschoben. Sophia benachrichtigt das fforst. 



 

 

 

4. Bericht des StuPa-Präsidiums 

Lennart:  

Er hat die StuPa-Website überarbeitet und die Ausschüsse hochgestellt.  

Es hat noch kein Präsidiumstreffen stattgefunden, jedoch besteht die Möglichkeit, dass sich das 

Präsidium sowieso noch einmal ändert. 

Weiterhin steht momentan die Frage im Raum, ob ein StuPa-Mitglied auch gleichzeitig 

Protokollführender des Parlaments sein kann. Es fand sich laut Lennart jedoch kein ausdrückliches 

Verbot in den Richtlinien.  

Der Job als Protokollführende wurde zunächst noch einmal ausgeschrieben. Sollte sich wieder 

niemand daraufhin melden, gibt es zwei Interessierten aus dem StuPa, namentlich Paula und 

Juliane. Sollte Paula den Job tatsächlich übernehmen ist zu klären, ob dies mit den 

Präsidiumsaufgaben vereinbar ist. 

Außerdem ist die Doodle-Umfrage bezüglich des nächsten Sitzungstermins online. Sie wird 

höchstwahrscheinlich in der letzten Septemberwoche zwischen dem 29.09. und dem 02.10. 

stattfinden. Der Sprachenbeirat möchte wieder auf der nächsten Sitzung erscheinen.  

Desweiteren gab es eine Anfrage, ob das Passwort zum Livestream demnächst auch als E-Mail 

versendet werden kann, da nicht jeder einen Facebook-Zugang hat. 

Desweiteren soll es demnächst einen Ansprechpartner von Viasion geben, die Kontakte werden an 

den AStA weitergegeben.  

Schlussendlich wird er den Posten der Wahlleitung und das AStA-Referat für Sport neu 

ausgeschrieben.       

5. Änderung RL-AStA 

Aufgrund der Einführung des neuen Referats für Antirassismus muss die AStA-Richtlinie angepasst 

bzw. geändert werden, allerdings kann nur das StuPa darüber abstimmen.  

Nezaket sieht darüber hinaus auch gewisse Aufgabenüberschneidungen der Referate für 

Nachhaltigkeit & Gleichstellung und Antirassismus in der Richtlinie. Sie wünscht eine genauere 

Aufgabenzuweisung in der Richtlinie (speziell in Punkt 4). 

Nico schlägt vor die Änderungen der AStA-Reform abzuwarten. 

Jasmin spricht sich für eine komplette Streichung der Punkte 4 & 5 aus. 

Flo möchte die Richtlinie jetzt ändern. Die AStA-Reform sei schon länger angekündigt und er 

rechne nicht damit, dass diese in der Legislatur kommen wird. Er möchte das Referat für 

Antirassismus so schnell wie möglich in der Richtlinie festgesetzt haben. 

Es besteht somit eindeutig Änderungbedarf. Diese Änderungen möchte Flo möglichst schon vor der 

AStA-Reform durchsetzen. 

Nico schlägt vor, dass sich Didiane und Nezaket selber nochmal mit ihren Aufgaben 

auseinandersetzen und auf der nächsten Sitzungen nochmal konkrete Vorschläge machen sollen. 

Flo möchte im Fall einer Richtlinienänderung auch direkt den neuen Namen des Referats für 

Antirassismus festsetzen. 



 

 

Vorschläge von Didiane sind zum Beispiel: Equality and Diversity; Referat gegen Diskriminierung 

und Fremdenhass; Asyl, Migration und Integration. 

Sie selbst präferiere die erste Variante, fragt sich aber, ob ein deutscher Name nicht besser wäre. 

Das Thema soll auf der nächsten Sitzung noch einmal angesprochen werden. 

6. Termine WS 16/17 

Flo fragt in die Runde, ob die Referent*innen zur Teamfindung eine Klausurtagung machen 

möchten. Die letzte war im Dezember 2015, er möchte sie aber falls eine stattfindet für den 

Oktober 2016 festsetzen. 

Seitens der anderen Referent*innen besteht prinzipiell Interesse. 

Nico schlägt vor, die Klausurtagung schon mit der Planung des Sommerfestes am 21. Juni 2017 zu 

verbinden. 

Das StuPa möchte seine Klausurtagung Ende Oktober/Anfang November machen. 

Sophia fragt ob einige der Referent*innen mit ihr gemeinsam das Büro aufräumen möchten. Es 

besteht Interesse, Sophia wird eine Doodle-Umfrage schalten. 

Nezaket fragt ob sie die Nebenkosten (Anreise, Übernachtung etc.) für die Tagung „Gesellschaft 

macht Geschlecht“ selbst bezahlen muss oder die vom AStA übernommen werden. 

Flo überlegt, ob das vielleicht aus dem Tagungstopf finanzieren könnte. Es würde sich insgesamt 

um eine ungefähre Summe von 100 € handeln. 

Nico macht an dieser Stelle noch einmal darauf aufmerksam, dass die Referent*innen bei 

geplanten Ausgaben bitte bereits vorher zu ihm kommen sollen (falls die Zahlung bereits getätigt 

wurde, bitte immer die Rechnung mitbringen). 

Hinsichtlich der Tagungskosten klärt er das mit Nezaket die nächsten Tage. 

Flo bittet Nezaket noch nach der Übergabe doch bitte dem Prüfungsamt zu schreiben, um die 

Termine für die Aktionstage „Gesellschaft macht Geschlecht“ abzuklären. Am günstigsten 

erscheinen Termine im November, jedoch möglichst nicht in der Prüfungswoche. 

7. Berichte der Referent*innen 

7.1 Finanzen  

Nico:  

Es wurden wie immer E-Mails beantwortet und Projekte abgerechnet.  

Am Donnerstag den 01.09.2016 möchte er sich mit dem Steuerberater des AStA treffen.  

Für Mittwoch den 31.08.2016 ist ein Treffen mit Frau Wenzler aufgrund des Streits um die 

Sondernutzungsgebühren mit der Stadt geplant. 

Außerdem möchte er sich mit den Richtlinien für das Finanzreferat auseinandersetzen und diese 

eventuell ändern. 

7.2 Öffentlichkeitsarbeit & Design 

Jaqueline ist entschuldigt.  

7.3 Soziales & internationale Studierende 

Moritz ist entschuldigt.  

7.4. Nachhaltigkeit & Gleichstellung 



 

 

Nezaket: 

Es hat noch keine Übergabe mit Mona stattgefunden, sie ist jedoch für Mittwoch den 31.08.2016 

geplant. 

Sie möchte der Gleichstellungsbeauftragten der Uni schreiben und sich vorstellen. 

Außerdem ist geplant sich mit Alexander in Verbindung zu setzen und hinsichtlich eventueller 

Veranstaltungen zur Gleichstellung zu kooperieren. 

7.5 Hochschulpolitik Innen 

Jasmin: 

Am Samstag den 27.08.2016 fand die Übergabe mit Isi statt. 

Sie hat erste E-Mails beantwortet und eine Übersicht bezüglich der Standplanung für den 

Initiativenmarkt angefangen. Von den Interstudis kam bereits eine erste Rückmeldung. 

Sie fragt wie die Planung hinsichtlich des Stands des Check-Inn und des Willkommenscafes 

aussieht. 

Flo berichtet, dass das Willkommenscafe am 04.10.16 etwa von 9.30 Uhr – 11 Uhr vor der 

Einführungsveranstaltung stattfindet und das StuPa gemeinsam mit dem AStA einen Stand hat.  

Alle sollen gucken, ob sie anwesend sein können. 

Außerdem hat Jasmin den Mail-Account der Wahlleitung übernommen. 

7.6 Hochschulpolitik Außen  

Flo: 

Er hat sich am Mittwoch den 24.08. zusammen mit Sophia mit Philipp vom Gründungszentrum zum 

Mittagessen getroffen. Sie haben ihn zur geplanten Gremienrunde am Anfang des neuen 

Semesters als Vertreter des Gründungszentrums eingeladen. 

Außerdem hatte Flo Email- und Telefonkontakt mit einer Dame, die gerne rückwirkend eine 

Gremienbescheinigung von 2000 – 2002 haben wollte. Sie hatte wohl als studentische Hilfskraft die 

Jobbörse betreut. Er hat ihr mitgeteilt, dass ihre Anfrage aufgrund fehlender bzw. nicht mehr 

vorhandener Unterlagen nicht bearbeitet werden kann.  

Weiter hat er zur 2. Sitzung geladen und das Vorsitz-Mailkonto übernommen. 

Am Mittwoch den 31.08. wird er sich zusammen mit Nico mit Frau Wenzler treffen. 

Er bittet die Referenten im Rahmen der Sprechstunden den Aufsteller nicht mehr rauszustellen. 

Am 18.08. war er außerdem mit Didiane beim Willkommenstag und steht weiter in Kontakt mit der 

Zentralen Studienberatung bezüglich Gettogether und anderen Ersti-Veranstaltungen. 

Er fragt in die Runde, ob die Referent*innen Ideen zum Stand beim Gettogether haben. Die 

Fachschaftsräte wollen zum Beispiel einen Fotostand machen.  

Ideen sollen gerne per Mail an Flo geschickt werden und der Termin (5.10. ab 16.30 Uhr) 

freigehalten werden. 

Außerdem hat er mit dem Hopo-Referenten des Stura in Cottbus geschrieben. Es ging um die 

Ausschreibung für den Sprecher*innen-Rat der Brandstufe. Diese Ausschreibung kann aber 

momentan nicht auf die Website gestellt werden, da keiner die Zugangsdaten für die Website hat. 

Die verantwortliche Person, die die Daten hat, kann nicht erreicht werden.  



 

 

Schließlich hat er mit Didiane den Aufruf für die Demo am 03.09. verfasst. 

7.7 Kultur 

Kristina ist entschuldigt. 

7.8. Sport & AStA-Shop 

     Dennis ist entschuldigt. 

7.9 Städtepolitik & deutsch-polnische Beziehungen 

Bartek ist entschuldigt. 

7.10 Verwaltung & EDV 

Sophia:  

Sie hat die üblichen Verwaltungsaufgaben erledigt und Sprechstunden gemacht. 

Außerdem war sie auf der StuPa-Sitzung. 

Sie bittet alle in ihre Vorlesungsverzeichnisse zu schauen, damit sie die Sprechstunden in der 

Vorlesungszeit besetzten kann. 

7.11 Antirassismus  

Didiane:  

Sie hat sich mittlerweile bei allen Verteilern angemeldet, die Flo ihr genannt hatte. 

Auf der letzten StuPa-Sitzung hatte Philipp (StuPa) ihr angeboten weitere entsprechende Kontakte 

zu vermitteln, weshalb sie nun Lennart nach den Kontaktdaten fragt. 

Außerdem hält sie weiter an der Änderung des Referatsnamens fest. 

Weiterhin bekam sie in letzter Zeit viele Einladungen zu diversen Veranstaltungen, von denen sie 

viele auch besuchen möchte. 

Außerdem überlegt sie, was sie im Semester an Veranstaltungen anbieten möchte. Geplant ist ein 

Filmabend in Kooperation mit Amnesty International in der Woche nach der Ersti-Woche. 

Zusätzlich möchte sie Ersti-Vorlesungen besuchen und sich dort als Ansprechpartnerin vorstellen. 

Passend dazu hat sie sich mit einigen Kuwi-Kursen auseinandergesetzt und möchte diese mit einem 

Projekt mit Referatsbezug verbinden. 

8. Aufgabenverteilung AStA-Sport/AStA-Shop 

Dennis ist als AStA-Referent für Sport zum 05.09.2016 zurückgetreten. 

Somit muss eine Übergangsregelung gefunden werden, bis das Referat neu besetzt wird. 

Moritz hat sich bereit erklärt die Fahrradwerkstatt zu übernehmen, Bartek übernimmt erstmal den 

AStA-Shop. 

9. Wahl Beisitz Studierendenmeile 

Der AStA hat das Recht einen Beisitzenden in die Studierendenmeile zu wählen. Thematisch wird 

das Referat für Hochschulpolitik Innen für zuständig angesehen. 

Jasmin erklärt sich bereit, den Posten zu übernehmen. 

Flo beantragt eine offene Wahl. 

Jasmin wird mit 6/0/0 als Beisitzende gewählt. 

10. Sonstiges 

Als Termin für die nächste Sitzung wird der 27.09.2016, 16 Uhr c.t. festgesetzt. 



 

 

11. Schließung der Sitzung 

Die Sitzung wird um 17:44 Uhr von Flo geschlossen. 

 

 

 

 

 .................................................................  

Name, Vorsitzende/r 

 

 

 .................................................................  

Name, Protokollant 


